
Umweltkatastrophen von na-
tionalem Ausmaß – etwa die
Sommerflut 2002 in Deutschland
oder die fortdauernde Ölverseu-
chung der spanischen und fran-
zösischen Atlantikstrände – len-
ken die öffentliche  Aufmerksam-
keit schlaglichtartig auf folgen-
schweres Fehlverhalten in Ver-
gangenheit und Gegenwart. Das
ist grundsätzlich zu begrüßen. Es
trägt dazu bei, zunehmend ein
allgemeines Bewußtsein heraus-
zubilden, dass Wasser, Land und
Luft unsere unveräußerlichen
Lebensgrundlagen darstellen,
die es gegen leichtsinnige Ein-
griffe und verantwortungsloses
Handeln oder Unterlassen zu
schützen gilt.  

Indes, auch die weniger spekta-
kulären Verstöße gegen die Be-
wahrung einer unverletzten Um-
welt entfalten Langzeitwirkun-
gen, die der Gesundheit unserer
Bevölkerung auf Dauer abträg-
lich sind und sich häufig  als  sehr
kostenträchtig erweisen. Nur ste-
hen diese nicht im Mittelpunkt
der medialen Aufmerksamkeit,
weil ihnen der Reiz des Sensatio-
nellen fehlt. Wer wird schon auf-
gerüttelt, wenn die jüngste Stati-
stik zur Umweltkriminalität in

Deutschland ca. 20 % der Um-
weltvergehen im Jahre 2000 den
Verunreinigungen unserer Ge-
wässer zuordnet. Dieses Ergeb-
nis  muss unvermeidlich zu der
Folgerung führen, dass nur klare
Vorgaben und eine  straffe  Über-
wachung irreparable Schäden an
unserem biologischen Lebenssy-
stem verhindert. Konsequente
Umsetzung und strikte Einhal-
tung der gesetzlichen Vorgaben
vornehmlich aus dem Wasser-
und Abfallrecht  schaffen not-
wendige Voraussetzungen für ei-
nen verantwortungsvollen Um-
gang der Unternehmen der ge-
bäudetechnischen Industrie mit
unseren Lebensgrundlagen.  

Einen wesentlichen Teil der er-
forderlichen administrativen
Voraussetzungen und Hilfestel-
lungen bei dieser anspruchsvol-
len Aufgabe leistet die Über-
wachungsgemeinschaft Heizung
Klima Sanitär – Technische Ge-
bäudeausrüstung e. V. (ÜHKS-
TGA e.V.), die eng mit dem BHKS
zusammenarbeitet. Sie zertifi-
ziert ihre eingeschriebenen Mit-
glieder zu Fachbetrieben ent-
sprechend den Forderungen des
Wasserhaushaltsgesetzes (§ 19 l
WHG), wenn die Voraussetzun-
gen zutreffen. Die Bedingungen
sind nicht schwer zu erfüllen:
Zum einen soll das Unterneh-
men über ausgebildetes Fach-
personal verfügen, um zumin-
dest nach den anerkannten Re-
geln der Technik Aufträge sach-

gerecht bearbeiten zu können.
Zum anderen erfordert dies die
Verfügbarkeit der notwendigen
zeitgemäßen Geräte und Werk-
zeuge. Ferner ist die fachspezifi-
sche Anleitung und Fortbildung
des gewerblichen Personals ein
Merkmal des qualifizierten Fach-
betriebes.  Darüber wacht im Un-
ternehmen der „betrieblich Ver-
antwortliche“, der die Geschäfts-
leitung berät und in der Einhal-
tung der einschlägigen Bestim-
mungen unterstützt. Ein verant-
wortungsbewusster und weit-
sichtiger betrieblich Verantwort-
licher (bV), der mindestens über
die Qualifikation eines Meisters
(oder gleichwertiger Ausbil-
dungs- und Erfahrungsstand)
verfügen muss, kann sich ferner
als eine besonders wertvolle Un-
terstützung der Unternehmens-
leitung erweisen, wenn – nach
entsprechender Ausbildung –
weitere Überwachungsfunktio-
nen in seiner Person gebündelt
werden. Dies könnte beispiels-
weise die Aufgabe der Überwa-
chung nachweispflichtiger Ab-
fälle sein und/oder die Wahr-
nehmung der Aufgaben des
Sicherheitsbeauftragten.  

Unstrittig ist, dass in Zeiten ab-
nehmender Auftragsvolumina
und sinkender Erträge bei gleich-
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zeitig zunehmenden Forderun-
gen an die Umwelt- und Be-
triebssicherheit die Kreativität
der Unternehmensleitungen be-
sonders gefragt ist. Es gilt, den
Auflagen des Gesetzgebers in
vollem Umfange gerecht zu wer-
den und dabei den betrieblichen
Alltag von vermeidbaren Störun-
gen frei zuhalten. Dies lässt sich
u.a. dadurch erreichen, dass die
Fülle der rechtsverbindlichen
Vorgaben in ein schlüssiges – für
jeden Betriebsangehörigen ver-
ständliches und überschaubares
Überwachungs- und Prüfkon-
zept eingebettet wird. Hierzu
wird die ÜHKS-TGA im vor uns
liegenden Jahr den Mitgliedern
Vorschläge  unterbreiten.

Das unablässige Bestreben von
Vorstand und Geschäftsführung
der ÜHKS-TGA ist es, seinen Mit-
gliedern die Möglichkeit zu eröff-
nen, die Auflagen des Wasser-
haushaltsgesetzes offensiv anzu-
nehmen und die dafür notwendi-
gen Ausgaben in eine gewinn-
bringende Maßnahme umzu-
wandeln. Denn zunehmend wird
die Fachbetriebsqualifikation
gem. § 19 l WHG notwendige Vor-
aussetzung für einen Zuschlag
bei der Auftragsvergabe. Die
ständige Verfügbarkeit beson-
ders qualifizierter Sachverstän-
diger, die über die Fläche der
Bundesrepublik Deutschland
verteilt, stets ansprechbar sind,
haben sich in der Vergangenheit
als wirksame Unterstützung der
einzelnen Mitglieder und damit
als Wettbewerbsvorteil erwiesen.

Die Mitgliedschaft in der
ÜHKS-TGA e. V. bedeutet neben
der Erlangung der Qualifikation
als Fachbetrieb entsprechend 
§ 19 l WHG einen Zuwachs an Be-
ratung und Hilfestellung für die
Tagesarbeit, an Informationen
und Hinweisen für die fachbezo-
gene Fortbildung der Mitarbeiter
und schließlich die Vertretung
der Interessen der Mitglieder. In-
sofern erlangt das Mitglied einen
nicht zu unterschätzenden Vor-
sprung gegenüber denen, die
nicht in unserer Gemeinschaft
organisiert sind. �
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